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Liebe Kundinnen und 
Kunden der Gemeindewerke Haßloch,

Zukunftsaufgabe Energiewirtschaft - das ist die Her-

ausforderung, der wir uns als GWH täglich gerne neu

stellen. Verlässlichkeit, Verantwortung und Nachhal-

tigkeit sind dabei unsere drei Leitprinzipien. Greifbar

zu sein für die Menschen, die wir mit Trinkwasser,

Erdgas und elektrischer Energie versorgen, das ist

unser Ziel und unser Anspruch. Deshalb sind wir auch

nicht nur per Telefon für Sie erreichbar, sondern ste-

hen Ihnen im Kundenzentrum in der Gottlieb-Dutten-

höfer-Straße 27 jeden Tag persönlich zur Verfügung.

Wir schnüren Ihnen individuell Ihr passendes Service-

Paket rund um Ihr Versorgungsbedürfnis - ob Energie-

effizienz, Gebäudedämmung oder Energieberatung.

Denn Energiewirtschaft ist längst viel mehr als der

Strom aus der Steckdose. Wir, die Gemeindewerke

Haßloch, gestalten gemeinsam mit unseren Partnern -

den Privat- und Gewerbekunden - die Zukunft.

Ihnen und Ihren Familien wünschen wir eine schöne

und festliche Weihnachtszeit und einen gesunden und

guten Start in das neue Jahr! 

Ihre Gemeindewerke Haßloch

Manfred Schlosser, Rainer Mildner
Geschäftsleitung Gemeindewerke Haßloch 

Liebe Leserinnen und Leser 
der "Energie zum Leben",

wie sehr sich Gemeinde und Gemeindewerke hier in

Haßloch für den Umweltschutz und die Bekämpfung

der Klimaerwärmung einsetzen, ist gerade in diesem

Herbst wieder in besonderem Maße deutlich gewor-

den. Mitte Oktober fand die 3. Energie- und Klima-

schutzmesse statt und einige Hundert Besucher ka-

men zu Vorträgen und Präsentationen. Die Gemeinde-

werke haben mit Partnern erfolgreich einen Strom-

sparwettbewerb ins Leben gerufen, dessen Gewinner

hier im Magazin abgebildet sind. Auch für 2015 wird

es wieder so einen Wettbewerb geben. Außerdem

war ein Programm der GWH zum Austausch alter,

stromfressender Heizpumpen ebenfalls erfolgreich -

auch hierzu mehr in diesem Heft. Sie sehen also: Wir

hier in der Region reden nicht nur über den Klima-

schutz, sondern wir tun auch etwas dafür. Darauf bin

ich als Bürgermeister von Haßloch sehr stolz.

Friedliche und gesunde Festtage wünscht Ihnen

Ihr Lothar Lorch
Aufsichtsratsvorsitzender der Gemeindewerke Haßloch



ass Bewegungsenergie nutzbar
zu machen ist, weiß der Mensch

seit er Steine zusammenschlug, um mit
den Funken Feuer zu entfachen. Neue
Initiativen, durch sogenannte "kineti-
sche Platten" Strom zu liefern, gibt es
jetzt sowohl in London als auch in
Washington D.C. Im Londoner Modell
entsteht Strom, in dem Menschen über
einen Gehweg laufen. In Washington
soll ein ähnliches Prinzip dazu führen,
dass ein kleiner Park nachts erleuchtet
werden kann, weil Menschen durch ihn
hindurchgehen. Ihre Schritte liefern die
notwendige Energie. 

Das Prinzip funktioniert über Gummi-
platten, die durch die darüber gehen-
den Personen in Bewegung geraten
und durch die Reibung Energie erzeu-
gen. Eine Batterie speichert diese Kraft,

...dass ein Gehweg Energie 
erzeugen kann?

Londoner Firma hat Modell entwickelt, mit dem Fußgänger Strom liefern

// Wussten Sie schon,...?

I N N O V A T I O N E N - V I S I O N E N

fer ebenfalls Energie lieferten. Auch
vor einer vielgenutzten Metrostation in
Frankreich konnten die Platten schon
erfolgreich getestet werden.

die dann nachts in die Beleuchtung
fließt. Erste Versuche mit dem Prinzip
hat es bereits auf Sportanlagen gege-
ben, wo Sprinter und Langstreckenläu-

D

onnenenergie rund um die Uhr:
Das klingt paradox. Aber am Ran-

de einer Wüste im Norden Chiles ent-
steht das weltweit erste Solarkraftwerk,
das ununterbrochen Strom liefern soll.
Mit einer Leistung von 110 Megawatt
wird es eine der größten Solarturm-
anlagen der Welt sein. Vorbild ist eine
ähnliche Anlage in der Wüste von
Nevada in den USA, siehe Bild unten.

Bei Solarturmkraftwerken stehen Spie-

Solarstrom, auch wenn die Sonne nicht scheint
Neues Kraftwerk soll Energie effizient speichern und nachts abgeben können

// "Innovationen"

den Tag nicht aufgebraucht wird, kann
auch nachts Strom geliefert werden,
wenn die Sonne nicht scheint.

Solche Solarturmkraftwerke mit Spei-
chern sind begehrt, weil sie unabhän-
gig vom Wetter Strom liefern können.
In Kalifornien entsteht gerade das
größte Turmkraftwerk der Welt mit
einer geplanten Leistung von 369
Megawatt – ein Drittel der Leistung
eines mittleren Kernkraftwerks.

gel auf einer Fläche rund um einen
hohen Turm, die Infrarotstrahlen der
Sonne auf den Empfänger (Receiver) an
der Spitze des Turms konzentrieren.
Dabei handelt es sich um einen Raum,
der mit keramischen Formkörpern
gefüllt ist. Die Luft, die dorthin fließt,
erhitzt sich auf bis zu 900 Grad Celsius.
Wasser, das dort durchgepumpt wird,
verwandelt sich in Dampf, der wiede-
rum eine Turbine antreibt. Da die
Energie, die so produziert wird, über
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M E S S E N  /  L E I S T U N G S S C H A U

ie 3. Energie- und Klimaschutz-

messe Mitte Oktober in der Schil-

lerschule in Haßloch war auch aus Sicht

der GWH ein Erfolg. Trotz wechselhaf-

ten Wetters kamen an diesem Sonntag

viele Besucher, um sich über Neuerun-

gen in der Energiewirtschaft zu infor-

mieren. Die GWH präsentierten sich

unter anderem auch mit dem Thema

Heizspar-Check. Wer am Stand der GWH

eine Gewinnfrage richtig beantwortete

und das Glück hatte, gezogen zu wer-

den, konnte sich im November z. B. über

einen Gutschein für einen Heizspar-Check

freuen. Außerdem gab es Vorträge zu

zahlreichen Themen rund um Umwelt-

schutz und Energieeffizienz. Die richti-

ge Hausdämmung war ebenso Thema

wie etwa die Elektromobilität oder die

Nutzung erneuerbarer Energien. Die

D Energieagentur Rheinland-Pfalz infor-

mierte über Energiesparmöglichkeiten

bei der Altbausanierung und damit ver-

bundene Fördermöglichkeiten. Auch

ökologisches Bauen und Wohnen war

Thema der Messe. Dieter Schuhmacher,

Beigeordneter für Energie und Umwelt

in Haßloch, machte deutlich: Auch eine

4. Messe dieser Art ist nach diesem

Erfolg eingeplant. 

Energie- und Klimaschutzmesse in Haßloch
Viele Besucher informierten sich am Stand der Gemeindewerke

Mitte Oktober war es soweit

Unser Bild zeigt einen Teil der Gewinner und GWH-
Energieberater, Alexander Müller (3. von links).  Foto: GWH 

m Rahmen einer sehenswerten und

sehr informativen Leistungsschau

präsentierten sich die Gemeindewerke

Haßloch gemeinsam mit der THÜGA am

20. und 21. September in Böhl-Iggel-

heim. 21 Aussteller aus Handel, Hand-

werk und Dienstleistung freuten sich

über die vielen Besucher. Die Aussteller

waren mit der Resonanz mehr als zu-

frieden. „Es ist wichtig, dass wir hier

vertreten sind“ so Manfred Schlosser,

Geschäftsführer der Gemeindewerke

Haßloch.

Leistungsschau in Böhl-Iggelheim ein Erfolg
Gemeindewerke präsentieren auf Verbrauchermesse ihr Leistungsangebot

21 Aussteller aus Handel, Handwerk und Dienstleistung

I

Das Bild zeigt GWH-Energieberater Alexander Müller während eines
Beratungsgespräches auf der Leistungsschau in Böhl-Iggelheim.

Gewinner beim Heizspar-Check

Auf der Energie- und Klimaschutzmesse in Haßloch haben

sich die GWH auch mit dem Thema "Heizspar-Check" prä-

sentiert. Wer dort eine Gewinnfrage richtig beantwortete,

konnte einen Gutschein für einen Heizspar-Check mit indi-

vidueller Auswertung oder ein Solar Thermo-/Hygrometer

gewinnen. 



S T R O M  S P A R E N

ie Gemeindeverwaltung, die Ge-

meindewerke und das Umwelt-

forum Lokale Agenda 21 Haßloch suchen

wieder die Haushalte, die die höchsten

prozentualen Stromeinsparungen im

kommenden Verbrauchsjahr 2015 nach-

weisen können. Nehmen Sie diesen Wett-

bewerb zum Anlass, Ihren Stromverbrauch

zu senken. Wertvolle Energiespartipps fin-

den Sie in den Broschüren, die bei den

Gemeindewerken und der Gemeindever-

waltung (Umweltbüro und Bürgerbüro)

ausliegen. Neben der finanziellen Einspa-

rung durch geringere Stromkosten leisten

Stromsparwettbewerb geht in die nächste Runde
Sieger in unterschiedlichen Kategorien erhalten Frei-Kilowattstunden

Ziel ist es, weniger Energie zu verbrauchen

Sie so auch einen aktiven Beitrag zum

Umweltschutz. Die ersten drei Gewinner

D

Teilnahmebedingungen

1. Die Mitglieder des teilnehmenden privaten Haushaltes müssen mit Hauptwohn-
sitz in Haßloch gemeldet sein. Während des Wettbewerbszeitraums, dem gesamten
Verbrauchsjahr 2015, muss der Haushalt mit der gleichen Personenzahl bewohnt sein.

2. Die Teilnehmer müssen für Verbrauchs-/Vergleichsjahr durchgängig Kunden mit 
gleichbleibenden Voraussetzungen bei den Gemeindewerken Haßloch sein.

3. Bei Haushalten, welche mit Strom (z.B. Nachtspeicherheizung) heizen, wird dieser 
Bedarf bei dem Vorhandensein von zwei Zählern heraus gerechnet; Haushalte mit 
nur einem Zähler können nicht teilnehmen.

4. Kunden, die eine PV-Anlage besitzen und dabei die Selbstverbrauchsregelung nutzen,
wird der selbst genutzte Strom der PV-Anlage zum Strombezug der GWH hinzuaddiert.

5. Die Teilnehmer erklären sich im Gewinnfall bereit, ihre Angaben in Form eines 
Gesprächs und der Rechnungskontrolle überprüfen zu lassen. Die Gewinner müs-
sen damit einverstanden sein, dass ihre Namen und die prozentuale Einsparung 
veröffentlicht werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

6. Anmeldeschluss ist der 28.02.2015.

7. Zeitnah mit der Jahresendabrechnung 2015 wird den angemeldeten Teilnehmern 
ein Formular zugestellt, in dem die Zählerstände von 2014 und 2015 laut Abrech-
nung einzutragen sind. Des Weiteren sollen in diesem Formular die Maßnahmen 
genannt werden, die zur Einsparung geführt haben.

je Haushaltsgröße erhalten Preisnachlässe

in Form von „Frei-Kilowattstunden“, wel-

che im Bezugsjahr 2016 gutgeschrieben

werden. Der Wettbewerb beginnt mit der

diesjährigen Verbrauchsabrechnung und

endet mit der Abrechnung für das Jahr

2015. Als Nachweis dienen die Verbrauchs-

abrechnungen der Gemeindewerke.

Preise und Wertung

1-Personen-Haushalt:
1. Preis 250 Frei-kWh
2. Preis 150 Frei-kWh 
3. Preis 100 Frei-kWh

2-Personen-Haushalt:
1. Preis 500 Frei-kWh
2. Preis 300 Frei-kWh
3. Preis 200 Frei-kWh

ab 3-Personen-Haushalt: 
1. Preis 750 Frei-kWh
2. Preis 500 Frei-kWh
3. Preis 250 Frei-kWh

Haushaltsgröße 1 Person

2 Personen

3 Personen 

oder mehr und zwar  Personen

Jahresstromverbrauch 
laut Stromabrechnung 
2014 kWh

Als Gewinner bin ich mit der Veröffent-
lichung meines Namens und der prozen-
tualen Einsparung einverstanden. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Ich möchte am Stromspar-

wettbewerb teilnehmen

Die Teilnahmebedingungen 

habe ich gelesen und bin 

damit einverstanden

Haßloch, den

Unterschrift

STROMSPARWETTBEWERB -  T E I L N A H M E F O R M U L A R  -  S T R O M S P A R W E T T B E W E R B
GWH - Kundennummer

Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon-Nr./E-Mail

Bitte senden an Gemeindewerke Haßloch GmbH, Gottlieb-Duttenhöfer-Straße 27 oder im Bürgerbüro einwerfen.

Glückliche Stromsparer: Auf der Klimaschutzmesse wurden die Sieger des Stromsparwettbewerbs 2013 gewürdigt. Alle
Gewinner erhalten Frei-Kilowattstunden, die bei der Jahresendabrechnung 2014 von den GWH gutgeschrieben werden. 

5



er wahre Erholung sucht und

sich zum Fest einmal so richtig

verwöhnen will - der ist im Badepark in

Haßloch genau an der richtigen Adres-

se. Badepark - das bedeutet nämlich:

Badespaß für die ganze Familie. 

B A D E P A R K

Der Winter wird im Badepark erst richtig schön
Entspannen mit relaxtem Saunaerlebnis und feiner Badgastronomie

Genuss in Haßloch

Idee zu Weihnachten?

Auch auf der Suche nach dem passen-

den Weihnachtsgeschenk kann der Bade-

park in Haßloch behilflich sein: Ver-

schenken Sie Wert- oder Eintrittskarten

für das Sauna-Erlebnisbad der Extraklasse.

So ein sportliches Geschenk kommt im-

mer gut an.

W

6

Idee zum Kindergeburtstag?

Sie suchen noch nach der idealen

Geburtstagsüberraschung? Ein spannen-

der Tag im Badepark für alle Wasser-

ratten macht garantiert Freude. Unser

Angebot: Eine Tageskarte, ein Essen von

der Geburtstagsmenükarte und ein Soft-

drink - alles zusammen für lediglich 11,50

Euro. Außerdem gibt's für alle Geburts-

tagsgäste auch noch ein erfrischendes Eis.

Feiert Ihr Nachwuchs mit seinen sieben

besten Freunden, kostet Sie der ganze

Tag im Badepark nur rund 90 Euro. Ein

Angebot, das die Haushaltskasse schont

und Spaß für alle bedeutet.

Idee zum Essen gehen?

Ein Erlebnis ist auch unsere Badgastro-

nomie - ob knackige Salate, Pizza oder

die Klassiker wie Schnitzel mit Pommes

von der Menükarte: Sie werden Ihr

Essen im Badepark genießen.

Informationen zum Badepark und rund um die Veranstaltungen finden
Sie auch unter www.badepark.de oder telefonisch 0 63 24 / 59 94 -760.
Badepark Haßloch, Lachener Weg 175, 67454 Haßloch.
Wir freuen uns auf Sie!
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F O T O - W E T T B E W E R B
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2015 gilt wieder die Jagd aufs beste Bild
Foto-Wettbewerb der GWH

Jeder Einsender darf bis zu zwölf Motive für den GWH-Kalender 2016 anbieten

ür den diesjährigen Foto-Wettbe-

werb wurden viele schöne Bilder

bei den Gemeindewerken eingereicht.

Alle Bilder stammen von GWH-Kunden,

die ganz unterschiedliche Motive fest-

gehalten haben. Im Oktober traf eine

Jury die Auswahl für den neuen GWH-

Kalender 2015 - eine nicht ganz einfa-

che Aufgabe bei der Vielzahl der tollen

Bilder. Die Gemeindewerke Haßloch be-

danken sich an dieser Stelle recht herz-

lich bei allen Teilnehmern des Foto-Wett-

bewerbes 2014 und freuen sich schon

auf die „neuen Fotos“. Denn auch für

2015 wird ein Foto-Wettbewerb ausge-

schrieben. Jeder GWH-Kunde kann ger-

ne mitmachen. Die Aufnahmen sollten

das ganze Jahr in seinem Lauf darstel-

len (Frühling, Sommer, Herbst und

Winter). Pro Einsender können zwölf

Bilder angeboten werden. Eine Jury

wird im vierten Quartal 2015 über die

Siegerbilder entscheiden. So wird der

GWH-Kalender garantiert auch 2016

seine Fans begeistern.

Preise für das beste Bild:

1. Preis: iPad mini 
mit 16 GB Speicher

2. Preis: Full-HD-Camcorder
im Taschenformat

3. Preis: Profi-Foto-Shooting 

Bilder bitte einsenden an:

Gemeindewerke Haßloch GmbH
Stichwort: Foto-Wettbewerb 2015
Marketing, Frau Weinberger-Melendez
Gottlieb-Duttenhöfer-Straße 27
67454 Haßloch
Oder per E-Mail an 
m.weinberger-melendez@gwhassloch.de 

Einsendeschluss ist der 5. September 2015

Viel Spaß beim Mitmachen - es lohnt sich!

F Sieger beim Foto-Wettbewerb:
Der erste Platz geht an Stefanie
Zehfuß (2. v. links).
Ihr folgen Wolfgang Karch
(rechts) und Jens Henrich (links).
Zweite von rechts ist 
Michaela Weinberger-Melendez
vom GWH-Marketing. 
Foto: GWH



(für 6 Personen)

Vorspeise:
Zucchinipuffer mit pikantem Dip
250 g Kartoffeln 
1 Knoblauchzehe
200 g Zucchini 
2 EL Mehl, 2 Eigelb
Pfeffer, Salz, Muskat, 1-2 EL Thymian 
3 EL Olivenöl, 100 g Schmand
50 g Mayonnaise
2 TL Kapern, 5 Cornichons
2 EL Schnittlauchröllchen
Zitronensaft

Kartoffeln schälen, Knoblauchzehe ab-
ziehen und durch die Presse drücken.
Kartoffeln und Zucchini auf einer Reibe
fein raspeln, mit Mehl und den Eigel-
ben mischen, mit Pfeffer, Salz, Muskat,
Knoblauch und fein gehacktem Thy-
mian kräftig würzen. Aus der Gemüse-
masse dünne Puffer formen und diese
in einer Pfanne in heißem Öl ausbak-
ken. Für den Dip den Schmant mit
Mayonnaise verrühren, die Kapern und
Cornichons fein hacken und unterrüh-
ren. Den Dip mit Salz, Pfeffer und 1 EL
Schnittlauchröllchen würzen, mit etwas
Zitronensaft abschmecken, auf die
Zucchinipuffer geben und mit den rest-
lichen Schnittlauchröllchen bestreuen.
Pro Person: 
217 kcal (908 kJ), 3,4 g Eiweiß, 
17,9 g Fett, 10,3 g Kohlenhydrate

Rinderbraten mit Kartoffelgratin und Rosenkohl
Das Rezept umfasst auch Vor- und Nachspeise und gilt für sechs Personen

Weihnachtsmenü in der "Energie zum Leben"

W E I H N A C H T S M E N Ü  G W H

1 1/2 Stunden den Braten herausneh-
men und im vorgeheizten Backofen
warmstellen. Die Sauce durch ein Sieb
gießen, mit Pfeffer, Salz und etwas Mus-
kat abschmecken und mit etwas Mehl
binden. Für das Kartoffelgratin die Kar-
toffeln schälen, waschen und in dünne
Scheiben schneiden. Mit heißer Milch
übergießen und abkühlen lassen. Zwie-
beln schälen und in Scheiben schnei-
den. Kartoffeln abgießen und die Milch
auffangen. Den Emmentaler reiben.
Eine Auflaufform buttern, Kartoffeln
und Zwiebeln einschichten, dabei mit
Pfeffer, Salz und Muskat kräftig würzen
und mit dem geriebenen Käse bestreu-
en. Die Milch mit den Eiern verquirlen,
über die Kartoffeln gießen, im Back-
ofen 30-40 Minuten garen, bis die
Kruste goldgelb und knusprig ist. In-
zwischen den Rosenkohl putzen, wa-
schen und in wenig Wasser 10-12 Mi-
nuten kochen, mit Salz, Pfeffer und
Muskat würzen und abtropfen lassen.
Pro Person: 
721 kcal (3018 kJ), 77,9 g Eiweiß, 
29,6 g Fett, 34,3 g Kohlenhydrate

Die Gemeindewerke Haßloch
empfehlen in diesem Jahr als
Weihnachtsmenü: 

Zucchinipuffer mit pikantem 
Dip

Rinderbraten mit Rosenkohl 
und Kartoffelgratin

Gebackene Birnen auf 
Pflaumenkompott

Hauptspeise:
Rinderbraten mit Rosenkohl und
Kartoffelgratin
1,5 kg Rinderbraten aus der Hüfte oder
aus der Oberschale
6 ganze Schalotten, 2-3 Möhren
1 Stück Knollen-Sellerie, 4 EL Butter
500 ml heiße Gemüsebrühe 
250 ml Rotwein 
4-6 Nelken, 1 Stück Zimtstange 
6 Pfefferkörner, Pfeffer, Salz, Muskat 
1-2 EL Mehl
900 g vorw. festkochende Kartoffeln
375 ml Milch, 2 Zwiebeln, 
150 g Emmentaler
etwas Butter zum Einfetten
4 Eier, 750 g Rosenkohl, Petersilie

Das Fleisch kalt abbrausen und trocken-
tupfen. Das Gemüse schälen und klein
schneiden. Die Butter in einem Bräter
erhitzen und das Fleisch darin rundher-
um kräftig anbraten. Das Gemüse zuge-
ben, mit anrösten. Den Braten mit Gemü-
sebrühe und Wein angießen. Nelken,
Zimtstange und Pfefferkörner zugeben
und das Fleisch zugedeckt garen. Nach

8
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W E I H N A C H T S M E N Ü  G W H  /  W E I H N A C H T S B R Ä U C H E

egelmäßig blickt die "Energie

zum Leben" in der Weihnachts-

ausgabe auf Bräuche zum Fest aus der

ganzen Welt. In diesem Jahr geht der

Fokus in einige Länder Südamerikas.

Dort ist Weihnachten wie bei uns, ein

Anlass zum Feiern und von großer

Bedeutung - auch, wenn es wie in Bra-

silien beispielsweise in Rio de Janeiro

am 24. Dezember in der Regel Tempe-

raturen um die 30 Grad hat.

Paraguay

In Paraguay begeht man Weihnachten

fröhlich-fruchtig, und zwar bereits am

Morgen des 24. Dezember mit einer

leichten Bowle mit allen verfügbaren

Früchten und Apfelwein. Von dieser

Bowle bekommen alle Besucher etwas

angeboten, die an diesem Tag vorbei-

kommen. Nach der abendlichen Weih-

nachtsmesse gehen die Menschen in

der Regel nach Hause und essen ihr

Abendbrot mit Sopaparaguaya, dem

typischen Käse-Maismehlbrot, Chipa

(Polentanocken) und gegrilltem Fleisch.

R

Kunstschnee als Deko bei 30 Grad Celsius
Maisbrot, Fisch und Truthahn kommen in Südamerika häufig auf den Tisch

Weihnachtsbräuche aus aller Welt

Mexiko

Auch in manchen Gegenden Mexikos

spielt Mais beim Weihnachtsessen eine

große Rolle. Vielerorts werden die so

genannten „Tamales“ serviert, in Mais-

stroh gewickelte Füllungen aus Fleisch,

Schmalz und Maismehl. Sie werden ge-

backen und heiß gegessen und stellen

das in Windeln gewickelte Kind dar, das

in Heu und Stroh in der Krippe liegt.

Nach einer feierlichen Weihnachtspro-

zession beginnt dann das Festessen. Es

besteht meist aus Truthahn mit einer

Cranberry-Chili-Sauce, Kartoffelpüree,

Buttergemüse, Truthahnsuppe und Fisch.

Argentinien

In Argentinien erhalten die Kinder ihre

Geschenke am Dreikönigstag, wenn sie

ihre Schuhe unter ihrem Bett lassen,

damit sie von den drei Weisen auf dem

Weg nach Betlehem mit Süßigkeiten

gefüllt werden. Ein wichtiger Weih-

nachtsbrauch in Argentinien, der vor al-

lem die Kinder freut, ist das Zerschla-

gen eines in Kopfhöhe hängenden, mit

Süßigkeiten gefüllten Gefäßes. Dieses

Gefäß steht für die sieben Todsünden.

Das Schlechte wird hiermit zerschlagen

und das Gute herausgeholt. 

Brasilien 

In Brasilien ist der 25. Dezember ein

geschützter Feiertag. Die Traditionen

ähneln den europäischen und nord-

amerikanischen, wie etwa der Weih-

nachtsbaum, das Wichteln und das

Verschicken von Weihnachtskarten. Die

Häuser und andere Gebäude werden

mit elektrischen Lichtern und der

Krippe dekoriert. Trotz des warmen

Wetters wird oft auch winterlich deko-

riert - etwa mit Kunstschnee. In man-

chen Städten wie Curitiba gibt es Deko-

rationswettbewerbe. An Heilig Abend

feiern viele Brasilianer um Mitternacht

in den Kirchen die Heilige Messe.

Mehl wenden. Die Eier verquirlen, das
Paniermehl auf einem Teller mit dem
Zimt mischen. Die Birnenhälften erst in
dem Ei, dann in dem Paniermehl wen-
den. Öl in einer Friteuse oder in einer
Pfanne erhitzen und die panierten
Birnen darin goldgelb backen. Die
Pflaumen mit der Aufgussflüssigkeit in
einen Topf geben, mit den Gewürzen
kurz aufkochen und abkühlen lassen.
Die Sahne aufschlagen und mit Zucker
süßen. Die gebackenen Birnen mit
Sahne füllen und auf dem Pflaumen-
kompott anrichten.

Dessert:
Gebackene Birnen auf
Pflaumenkompott
3 Birnen
2 EL Mehl, 2 Eier, 120 g Paniermehl
2 TL Zimt, Öl zum Frittieren
1 Glas eingemachte Pflaumen
(Füllmenge 680 g)
1 Stange Zimt, 2 Nelken
1 Msp. geriebene Orangenschale
100 ml Schlagsahne, 1 gestr. EL Zucker

Die Birnen längs halbieren und das
Kerngehäuse entfernen. Die Birnen in
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Pro Person: 
345 kcal (1444 kJ), 5,3 g Eiweiß, 
17,6 g Fett, 40,3 g Kohlenhydrate  

Fotohinweis: Wirths PR



F Ö R D E R P R O G R A M M  /  V E R A N S T A L T U N G E N

nergiesparen ist sinnvoll, und es

lohnt sich zweifach! Denn es schont

den Geldbeutel und entlastet die Um-

welt. Und Ihre Gemeindewerke unter-

stützen Sie gerne dabei! Seit 2013 gibt

es für GWH-Stromkunden ein Austausch-

programm für alte Heizpumpen, das nun

bis Ende 2015 verlängert wurde. GWH-

Kunden sollten diese Gelegenheit nut-

zen, denn es geht ganz einfach: die alte

Heizpumpe wird gegen eine moderne

Hocheffizienzpumpe ausgetauscht. 

Das Gute dabei ist, dass sich die GWH für

Sie darum kümmern. Nach Antragstel-

Die neue Heizpumpe schont den Geldbeutel
Förderprogramm läuft weiter

Pumpentausch lohnt sich auch im nächsten Jahr

lung wird ein lokaler Handwerker mit

dem Austausch beauftragt. Für die Pum-

pe und den Einbau zahlen GWH-Strom-

kunden lediglich 4 Jahre lang einen Fest-

preis von 75,-- Euro inkl. MwSt.. Die

Raten werden jeweils am Jahresende in

Rechnung gestellt. Mit einer Hocheffi-

zienzpumpe lassen sich jährlich bis zu

166 Euro an Stromkosten sparen. Durch

die eingesparte Energie haben sich die

E Kosten oft schon nach wenigen Jahren

bezahlt gemacht.

2014 wurde die älteste Heizpumpe in

Haßloch gesucht. Diese stammte aus

dem Jahr 1970 und wurde gegen eine

hocheffiziente Heizungspumpe ausge-

tauscht. Die neue Pumpe inkl. Einbau

gab es von den Gemeindewerken zum

Nulltarif. Herzlichen Glückwunsch!

Ein Flyer zum 
Thema ist bei 
den GWH 
erhältlich
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Sie haben Interesse?

Melden Sie sich bitte bei uns.
Unser Gebäudeenergieberater
Alexander Müller berät Sie gerne. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter
0 63 24 / 59 94 -510 oder per E-Mail
an: a.mueller@gwhassloch.de
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Dienstag, 17. März 2015
Kontrollierte Wohnungslüftung 
und Wärmedämmung

Dienstag, 07. Juli 2015
Energiesparende Haushalts-
geräte und Beleuchtung

Dienstag, 03. November 2015
Heizen mit Eis und Gas-
Wärmepumpe

Info-Abende rund um das Thema Energie
Neue Vortragsreihe bei den GWH 

Alle Kundinnen und Kunden der Gemein-

dewerke sind zu diesen Informations-

abenden herzlich eingeladen. Die circa

einstündigen Vorträge beginnen jeweils

um 18:30 Uhr. Die Teilnehmer haben an-

schließend - bei Brezeln und Getränken

- die Gelegenheit, ihre Fragen zu stellen

und mit den Experten zu sprechen.

Anmeldung für die Veranstaltungen
Michaela Weinberger-Melendez 

Tel. 0 63 24 / 59 94 -317 
oder E-Mail 

m.weinberger-melendez@gwhassloch.de 



n jeder Ausgabe der GWH-

Kundenzeitung "Energie

zum Leben" erläutern Fachleu-

te der Gemeindewerke Haßloch

Zusammenhänge aus der Strom-,

Gas- und Trinkwasserversor-

gung. In der Weihnachtsaus-

gabe 2014 erklärt Kundenbera-

terin Monika Ober den Begriff

„Tarifberatung“.

GWH: Der Kundenservice wird groß geschrieben
Kundenberaterin Monika Ober hilft bei Suche nach dem richtigen Tarif

Begriffserklärung in der "Energie zum Leben"

S E R V I C E  /  W I S S E N

>> Tarifberatung <<

"Hallo, liebe Leserinnen und Leser der "Energie zum Leben". Den Gemeindewerken

Haßloch ist ein guter Kundenservice sehr wichtig. Für diesen sorgen unter anderem die

Berater im Kundenzentrum der GWH. Ich persönlich bin Kundenberaterin und bereits

seit 20 Jahren bei den Gemeindewerken Haßloch. Im Kundenzentrum informiere ich Sie

gerne in allen Fragen rund um die Bereiche Strom, Gas, Wasser, Wärme und Ihre

Abrechnung, aber auch zu Rechnungsfragen oder den Tarif- und Produktgruppen.

Schließlich lässt sich damit so mancher Euro einsparen.

Im August dieses Jahres haben wir unsere Kunden darüber informiert, dass sich die Rah-

menbedingungen für die aktuellen Sonderverträge Strom Privat Plus und Strom Profi

Plus geändert haben. Diese Verträge werden deshalb zum 31. Dezember 2014 auslaufen.

Natürlich gibt es attraktive Nachfolgerprodukte, unsere neuen Sonderverträge 

GWH TOP Strom Privat und GWH TOP Strom Profi! Mit dem neuen Vertrag profi-

tieren Sie von einer umfassenden Preisgarantie bis zum 31. Dezember 2015 - und das

sogar bei steigenden Steuern, Umlagen, Abgaben und Netznutzungsentgelten. Sie sind

also für eine lange Zeit vor Preissteigerungen jeglicher Art geschützt. Ein weiterer

Vorteil für Sie ist, dass Sie für diese 100prozentige Preissicherheit nicht mehr bezahlen.

Alle Kunden, die ihren alten Sondervertrag auslaufen lassen und keinen neuen abschlie-

ßen, fallen ab 01. Januar 2015 automatisch in die Grund- und Ersatzversorgung. Wir

vom Kundenzentrum beraten Sie natürlich gerne persönlich zu unseren neuen Produk-

ten. Schauen Sie doch einfach mal vorbei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

GWH-Mitarbeiterin
Monika Ober
Kundenberaterin

I

undennähe - darauf legen wir,
Ihre Gemeindewerke, sehr gro-

ßen Wert. Deshalb hat sich der gute
Service mit unserem GWH-Briefkas-
ten im Bürgerbüro in der Langgasse 64
bewährt. 
Wer z. B. seine Abschlagszahlung än-
dern oder seinen Zählerstand mittei-
len möchte, kann seine Nachricht
bzw. sein Schreiben unter Angabe
der Kundennummer dort einwerfen.
Durch die tägliche Leerung des Brief-
kastens ist eine zügige Bearbeitung
Ihrer Mitteilung gewährleistet.

GWH-Briefkasten im Bürgerbüro
Mitteilungen an Gemeindewerke einfach dort einwerfen - Tägliche Leerung

K
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S E R V I C E  U N D  I N F O R M A T I O N E N

In Iggelheim wurde von Ende November
bis in die erste Dezemberwoche abgele-
sen. Ab Montag, den 01.12.2014 bis kurz
vor Heilig Abend sind die Ableser dann
auch in Haßloch unterwegs. 

Die Ablesung der Zähler erfolgt somit
auch in diesem Jahr vor dem 31.12.2014.
Aus diesem Grund wird der Verbrauch
nach der Ablesung bis zum Jahresende
hochgerechnet. Ein allseits angewende-
tes und bewährtes Verfahren, das eine
hohe Übereinstimmung mit dem tatsäch-

Ableser bis kurz vor Heilig Abend unterwegs
Daran denken – ungehinderten Zählerzugang ermöglichen

Wichtiger Hinweis zur Jahresverbrauchsabrechnung 2014

lichen Verbrauch sicherstellt. 

Wer im Ablesezeitraum nicht anzutreffen
ist oder seinen Zählerstand zum 31.12.14
mitteilen möchte, sollte die Möglichkeit
nutzen, diesen bis spätestens Freitag,
02.01.2015, in den Briefkasten der GWH
in der Gottlieb-Duttenhöfer-Straße 27
einzuwerfen, oder per E-Mail unter
ablesung@gwhassloch.de durchzugeben.

Die Zählerstands-Mitteilungen können
auch gerne in den GWH-Briefkasten im

Bürgerbüro, Langgasse 64, eingeworfen
werden. Der Briefkasten wird Montag
bis Freitag geleert.

Auch 2015 sind die elf Abschläge immer
zum Ersten des Folgemonats fällig, also
ab 01.02.2015 bis 01.12.2015. Bei Über-
weisungen sollte bitte die aktuelle Ver-
tragskonto- und Geschäftspartnernummer
(Kundennummer) angegeben werden. Die
korrekte Zahlungserfassung wird dadurch
erleichtert und Verzögerungen bei der
Verbuchung können vermieden werden. 

Wir wünschen allen
Kunden ein schönes
Weihnachtsfest und
alles Gute für 2015
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Kontakt und
Ansprechpartner

Gemeindewerke Haßloch GmbH
Gottlieb-Duttenhöfer-Straße 27
67454 Haßloch/Pfalz

Telefon 0 63 24 / 59 94 -0
Telefax 0 63 24 / 59 94 -366

www.gwhassloch.de
info@gwhassloch.de

Kunden-Service-Nr.  01 80 25 99 -401
(nur 1 Gebühreneinheit pro Gespräch)

Bereitschaftsdienst  98 00 05
(rund um die Uhr erreichbar)

Öff nungszeiten Kundenzentrum

Montag - Donnerstag
08:30 - 12:00 Uhr
14:00 - 16:00 Uhr

Freitag 
08:30 - 12:30 Uhr

Ihre GWH-Ansprechpartner 
für alle Fragen rund um das
Thema Energie

Servicebüro Hausanschlusswesen
Klaus Wucherer -421

Kundenzentrum
Monika Ober -304
Silvia Deller -306
Jasmin Scherthan -308

Energieberatung
Alexander Müller -510

Energiewirtschaft/Vertrieb
Harald Deege -500

Abwasserwerk
Harald Schäfer -610

Badepark
Kasse -760
www.badepark.de

Neuer Service für Sie

Die „Energie zum Leben“ finden Sie ab sofort 
auch im Internet. Wenn Sie Lust haben, in einer
der vorherigen Ausgaben Ihrer Kundenzeitschrift
der Gemeindewerke Haßloch zu stöbern - kein 
Problem. Unter www.gwhassloch.de finden Sie 
alle bisher erschienenen Ausgaben zum Down-
load oder Nachlesen.


